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Öffentlichkeitswirksame Aktionen 
des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hannover 

im Jahr 2009 
 

Fachtagungen 
11.06.09*, 16.09.09* Fachtagungen „Sicherheit in Heimen – Brandschutz, Medizinprodukte, 

Hygiene, Nadelstichverletzungen“, Hannover 

26.11.09* Fachtagung „Mut zur Lücke? – Die Gefährdungsbeurteilung nach Arbeitsschutzge-
setz“*, Hannover 

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover. 

Seminare 
03/09 „Fahrpersonalrecht“, Informationsveranstaltung für Richter und Staatsanwälte des 

Amtsgerichtes Hannover, Mitarbeiter des Dezernates 52 ( jetzt 12). 

07/09 „Erfahrungsaustausch zum Fahrpersonalrecht“, Polizeidirektion Hannover (Zent-
raler Verkehrsdienst; Joachim Skrodzki, Thorsten Fischer. 

06/09 "Psychische Belastungen in der Arbeitswelt", Betriebsärzteseminar beim GUV 
Braunschweig, Bruno Reddehase. 

10/09 "Integration psychischer Fehlbelastungen in die Aufsichts- und Beratungstä-
tigkeit der Aufsichtsbehörden der Länder", Seminar für die Staatliche Arbeits-
schutzbehörde bei der Unfallkasse Nord - Standort Lübeck, Bruno Reddehase. 

11/09 "Integration psychischer Fehlbelastungen in die Aufsichts- und Beratungstä-
tigkeit der Aufsichtsbehörden der Länder", Seminar für die Staatliche Arbeits-
schutzbehörde bei der Unfallkasse Nord - Standort Kiel, Bruno Reddehase. 

12/09 "Psychische Belastung, Stress und Mobbing in der Arbeitswelt", 2 Seminare für 
Personalräte der Stadt Braunschweig beim GUV Braunschweig, Bruno Reddehase.  

12/09 "Integration psychischer Fehlbelastungen in die Aufsichts- und Beratungstä-
tigkeit der Aufsichtsbehörden der Länder", Seminar für die Staatliche Arbeits-
schutzbehörde bei der Unfallkasse Nord - Standort Itzehoe, Bruno Reddehase. 

12/09 Schulung von Gefahrstoffbeauftragten, Kultusministerium/Landesschulbehörde, 
10.12.2009, Dr. Uwe Licht-Klagge 

Informationsstände 
07./08.03.09 Stand des Gewerbeärztlichen Dienstes und des Runden Tisches beim 5. Betriebs-

ärztetag des Bundesverbandes selbstständiger Arbeitsmediziner und freiberufli-
cher Betriebsärzte e.V., Osnabrück, Dr. Stefan Baars. 

05./06.06.09 Stand des Gewerbeärztlichen Dienstes und des Runden Tisches beim Regionalfo-
rum Arbeitsmedizin Hannover des Verbands Deutscher Betriebs- und Werksärzte 
e. V., Hannover, Dr. Stefan Baars, Dr. Heinz-Jürgen Köpsel. 

20.06.09 Gewerbeärztliche Betreuung des Standes der Gewerbeaufsicht Niedersachsen 
beim Niedersachsentag Hameln, Hannelore Hafemann. 
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Veröffentlichungen 
Windmann, Dr. Jörg: Begleitende Aufsicht im Umweltrecht – Das ungeliebte Stiefkind. Ein 
Beitrag zum Entwurf des Kapitel 2 Abschnitt 7 des Bandes I des Umweltgesetzbuches 
2009. Die Verwaltung, Heft 1 2009, S. 121 – 134. 

Windmann, Dr. Jörg: Managementverfahren für die Planung, Durchführung und Kontrolle 
von Inspektionen in der technischen Aufsicht. Verwaltung und Management, Heft 2 2009, S. 
96 – 105. 

Poster „Leisten arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen einen Beitrag zur Diagnose 
einer Berufskrankheit 4301 bei Bäckern?“, 5. Betriebsärztetag des Bundesverbandes selbst-
ständiger Arbeitsmediziner und freiberuflicher Betriebsärzte e.V., 07. / 08.03.09, Osnabrück, Dr. 
S. Baars. 

Poster „Leisten arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen einen Beitrag zur Diagnose 
einer Berufskrankheit 4301 bei Bäckern?“, 49. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Arbeits- und Umweltmedizin, 11. – 14.03.09, Aachen, Dr. S. Baars. 

Poster „Leisten arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen einen Beitrag zur Diagnose 
einer Berufskrankheit 4301 bei Bäckern?“, 16. Erfurter Tage der Berufsgenossenschaft Nah-
rungsmittel und Gaststätten, 4. / 5.12.2009, Erfurt, Dr. S. Baars. 

Merkblätter/Ratgeber 
• Qualitätssicherung in der ambulanten Pflege mit Integration von Arbeitssicherheit und Ge-

sundheitsschutz – Eine Handlungshilfe* 

• Überprüfung der betriebsärztlichen Betreuung im Betrieb – Handreichung für Aufsichtsper-
sonen (aktualisierte Fassung)* 

• Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Altenpflege - Nützliche Informationen - (aktualisierte 
Fassung, März 2009) * 

• Betriebsarzt und Fachkraft für Arbeitssicherheit in Pflegeheimen und ambulanten Pflege-
diensten – Das sollten Sie wissen (aktualisierte Fassung)*. 

• Ratgeber Haut: „Gefährdung durch Feuchtarbeit“, Herausgeber: Niedersächsisches Minis-
terium für Soziales, Frauen, Familie und Gesundheit, Aktualisierung Juni 2009. 
http://www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de/master/C37919427_N1903285_L20_D0_I1717444.html; 
http://cdl.niedersachsen.de/blob/images/C37919576_L20.pdf 

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover. 

Vorträge  
1. Pflichten aus der Medizinprodukte-Betreiberverordnung, Kassenärztliche Vereini-

gung Hildesheim, 26.08.2009, 09.09.2009; Dr. Josef Reinelt. 

2. Umsetzung der Medizinprodukte-Betreiberverordnung in Pflegeheimen, Runder 
Tisch Hannover, 16.09.2009; Dr. Josef Reinelt. 

3. GMP Training for members of Turkish Ministry of Health’, European Medicines 
Evaluation Agency (EMEA), Ankara 20/21.10.2009; Bernd Bödecker, Dr. Martin Melzer. 

4. „Die Anwendbarkeit und Durchführung der fahrpersonalrechtlichen Vorschriften in 
Sonderbetrieben“, tfn (Theater für Niedersachsen), Hannover, 08.01.2009/ Tacke Um-
welt- und Kommunalservice, Wagenfeld-Ströhen, 29.08.2009,Thorsten Fischer. 

5. „Die fahrpersonalrechtlichen Vorschriften und deren Anwendbarkeit“, Deutsche 
Bahn Netz AG, Hannover, 09.-11.03.2009, 07.04.2009/ Volkswagen Motorsport GmbH, 
Hannover , 28.05.2009/ Rosenhof Naturkost GbR, Rehburg-Loccum, 30.05.2009, Thors-
ten Fischer. 
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6. „Die fahrpersonalrechtlichen Vorschriften und deren Anwendbarkeit in Speditio-
nen“, Spedition Klaus Reiche GmbH, Langenhagen, 26.09.2009/ Franz Fischer Spediti-
on GmbH, Nienburg, 21.11.2009, Thorsten Fischer, Bernd Weber, Heike Boehk. 

7. „Aufgaben und Organisation der Gewerbeaufsicht“, Schulung der Großhandels- und 
Lagerei BG, Bad Münder, 17.09.2009, Bernd Weihser. 

12. „Arzneimittelkriminalität (Arzneimittelfälschungen, Doping, Aktuelles zum Thema 
Drogen)“, Polizeiakademie Niedersachsen, 13.03.09, Dr. Gabriele Hübner. 

13. „Gewerbeaufsicht im 21. Jahrhundert – Leistungen und Rahmenbedingungen des 
aufsichtlichen Handeln im Arbeits-, Umwelt- und Verbraucherschutz“, im Rahmen 
der Gastvortragsreihe „Vier Tage Technik und Recht“ an der Leibniz Universität Hanno-
ver am 16. Januar 2009, Dr. Jörg Windmann. 

14. „Airbag und Gurtstraffer“, Schulungsmaßnahme Bundespolizei, Hannover, 15.12.09, 
Jörgen Klösel. 

15. „Arbeitsschutz für Sicherheitsbeauftragte in Pflege, Kita und Rettungsdienst“, 
07.05.09, Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Diepholz, Sulingen, Dr. Stefan Baars 

16. „Nadelstichverletzungen in der Pflege – Risiken und Präventionsmaßnahmen“ , 
Tagung „Sicherheit in Heimen - Brandschutz, Medizinprodukte, Hygie-
ne,  Nadelstichverletzungen“,  Runder Tisch Hannover: 11.06.09 und 16.09,09, Dr. Ste-
fan Baars*.  

17. „Mitarbeiterschutz in der Arztpraxis – Gefährdungsbeurteilung, Biostoffverord-
nung, Nadelstichverletzungen und sichere Arbeitsgeräte, Betriebsarzt, arbeitsme-
dizinische Vorsorge, Hautschutz“, 12.08.09, Bezirksstelle Osnabrück, 19.08.09, Be-
zirksstelle Braunschweig; 02.09.09, Bezirksstelle Verden; 09.09.09, Bezirksstelle Hanno-
ver der Kassenärztlichen Vereinigung Niedersachsen, Dr. Stefan Baars.  

18. „Hygiene und Arbeitsschutz“ Hannover, 17.09.09 , Arbeiter-Samariter-Bund Barsing-
hausen; 12.11.09, Arbeiter-Samariter-Bund Rodenberg Dr. Stefan Baars. 

19. „Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Pflege“ Seminar „Fachkraft für Leitungsauf-
gaben in der Pflege“ in Kooperation mit der BGW und Fa. Excurs Professional GmbH, 
Hannover, 24.09.09 und 20.11.09, für Pflegedienstleitungen in der Fortbildung, Dr. Ste-
fan Baars. 

20. „Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge“ und „Einführung sicherer Ar-
beitsgeräte in niedersächsischen Krankenhäusern – Schwerpunktaktion des Ge-
werbeärztlichen Dienstes“, 27.10.09, Erfahrungsaustausch der Fachkräfte für Arbeits-
sicherheit des GUV Hannover, Göttingen, Dr. Stefan Baars.  

21. „Einführung sicherer Arbeitsgeräte in niedersächsischen Krankenhäusern – 
Schwerpunktaktion des Gewerbeärztlichen Dienstes“ und „Leisten arbeitsmedizi-
nische Vorsorgeuntersuchungen einen Beitrag zur Diagnose einer Berufskrankheit 
4301 bei Bäckern?“, 03.11.2009, Erfahrungsaustausch und Fortbildung der Ärztinnen 
und Ärzte in den Arbeitsschutzverwaltungen der Länder, Düsseldorf, Dr. Stefan Baars.  

22. „Lärmschwerhörigkeit“, „Historische Entwicklung der Arbeitsmedizin“ und „Ar-
beitsschutz in der Pflege“ im RAK-Seminar „Betrieblicher Arbeits- und Gesundheits-
schutz“, Studium Generale der Universität Lüneburg, 06.11.2009, u. a. für Studenten der 
Betriebswirtschaft, Wirtschaftspsychologie und Wirtschaftsrecht, Hannelore Hafemann. 

23. "Psychische Belastung am Arbeitsplatz - Erkennen und Beurteilen", Stadtverwal-
tung der Stadt Einbeck, Januar 2009/ Kreisverwaltung des Landkreises Northeim, Januar 
2009/ Frühjahrstagung der Sparkassen-Personalräte NI und Bremen, März 2009, Bruno 
Reddehase. 
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24. "Erfahrungsaustausch zum Screening psychischer Arbeitsbelastungen SPA",  Uni-
versität Potsdam, März 2009, Bruno Reddehase. 

25. "Psychische Belastung am Arbeitsplatz", Arbeitstagung der Fachkräfte für Arbeitssi-
cherheit aus Werkstätten für behinderte Menschen, März 2009/ Betriebsrat der Fa. Miele 
Lehrte, Mai 2009, Bruno Reddehase.  

26. "GDA - Modell eines gemeinsamen Vorgehens im Arbeits- und Gesundheits-
schutz", BGAG Dresden, April 2009, Bruno Reddehase. 

27. "Psychische Belastungen und Gefährdungsbeurteilung", Betriebsrat der Gothaer 
Lebensversicherung Göttingen, April 2009/ Betriebsversammlung der Fa. Klöckner-
Hänsel Hannover, September 2009/ Personalrat der Stiftung Tierärztliche Hochschule 
Hannover, Oktober 2009, Bruno Reddehase. 

28. "Psychische Belastungen in der Gefährdungsbeurteilung",  Fachtagung "Gefähr-
dungsbeurteilung – Mut zur Lücke des Runden Tisches für Arbeitsschutz Hannover, No-
vember 2009, Bruno Reddehase. 

29. „Die Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge (ArbMedVV) – eine Stärkung 
der Arbeitsmedizin?“, 5. Bundesweiter Betriebsärztetag, Osnabrück, 08.03.2009, Dr. 
Heino Slupinski. 

30. „Masern, Mumps und andere – arbeitsmedizinische Aussagen zur Immunität“, 8. 
Tag der Arbeitsmedizin, Hamburg, 20.06.2009, Dr. Heino Slupinski. 

31. „Die Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge (ArbMedVV) – weitere Ent-
wicklungen“, 8. Tag der Arbeitsmedizin, Hamburg, 20.06.2009, Dr. Heino Slupinski. 

32. „Berufskrankheiten aus gewerbeärztlicher Sicht“, Tagesseminar für Versichertenver-
treter der DGUV, Sprockhövel, 16.07.2009, Dr. Heino Slupinski. 

33. Mitarbeiterschutz in der Arztpraxis“, 26.08.2009, Kassenärztliche Vereinigung Nieder-
sachsen, Hildesheim, Dr. Astrid Gebhardt.  

34. „Die Mitbeteiligung des Betriebsarztes bei der Gefährdungsbeurteilung“, 
26.11.2009, Fachtagung des Runden Tisches Hannover: Mut zur Lücke? Die Gefähr-
dungsbeurteilung nach Arbeitsschutzgesetz, Dr. Astrid Gebhardt.  

35. „Neuregelung der Arbeitsmedizinischen Vorsorge“, Kongress für betrieblichen Ar-
beits- und Gesundheitsschutz, Celle, 03.09.2009, Dr. Heino Slupinski. 

36. „Einführung sicherer Arbeitsgeräte in Arztpraxen“, Bezirksstellen Aurich, Wilhelms-
haven, Oldenburg der Kassenärztlichen Vereinigung Niedersachsen im Rahmen des 
Jahresarbeitsprogramms 2009, 23.09./30.09/07.10.2009, Dr. Heinz-Jürgen Köpsel.  

37. „Die REACH und CLP Verordnungen – Die Einführung des Global Harmonisierten 
Systems in Europa“ VDRI Hannover, 20.08.2009, Dr. Uwe Licht-Klagge. 

38. „Qualitätsanforderungen an Sachverständige für Prüfungen nach § 29a BImSchG“ 
VCI Nord/Bildungswerk der chemischen Industrie in Norddeutschland, 27.10.2009, Dr. 
Uwe Licht-Klagge. 

39. „Was erwartet die Gewerbeaufsicht bei der Überwachung – Durchführung der Sys-
temüberwachung und Ergebnisse aus Niedersachsen“ Runder Tisch Hanno-
ver/VDSI, 26.11.2009, Dr. Uwe Licht-Klagge. 

 

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover, 
http://www.runder-tisch-hannover.de 
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Regelmäßige Schulungsmaßnahmen 
„Aufgaben und Organisation der Gewerbeaufsicht“, 30 Schulungstermine im Rahmen der 
Ausbildung von Sicherheitsbeauftragten, Großhandels- und Lagerei BG, Bad Münder, Mitarbei-
ter der Abt. 1, Dez. 12: Chemie, Abt. 3, Dez. 32: Bau, Steine, Erden, Abt. 4: Ernährungsgewer-
be, Kunststoff, Verkehr, Metall, KFZ. 

„Rechtliche Bestimmungen im Strahlenschutz/Röntgen“, 7 Schulungstermine im Rahmen 
von Kursen zum Erhalt der Fachkunde im Strahlenschutz, ZSR, Leibniz Uni Hannover; TÜV 
Akademie Rheinland, Mitarbeiterinnen der Abt. 7, Dez. 75: Strahlenschutz, Gesundheits- und 
Sozialwesen. 

„Umwelterwägungen und Anforderungen bei Freisetzungen von gentechnisch veränder-
ten Organismen“, 2 Schulungstermine im Rahmen von Kursen zum Erwerb der Sachkunde in 
der Gentechnik, Bregau GmbH, Bremen, Abt. 7, Dez. 75: Strahlenschutz, Gentechnik, Gesund-
heits- und Sozialwesen, Dr. Christiane Dohmen. 

„Genetic Engineering Law - EU and German Regulations for the application of gene tech-
nology”, 1 Schulungstermin im Rahmen von Kursen zum Erwerb der Sachkunde in der Gen-
technik, IPK, Gatersleben, Abt. 7, Dez. 75: Strahlenschutz, Gentechnik, Gesundheits- und Sozi-
alwesen, Dr. Christiane Dohmen. 

„Gentechnische Sicherheit“, 3 Schulungstermine im Rahmen von Kursen bzw. Vorlesungen 
zum Erwerb der Sachkunde in der Gentechnik, Medizinische Hochschule Hannover, Abt. 7, Dez. 
75: Strahlenschutz, Gentechnik, Gesundheits- und Sozialwesen, Dr. Christiane Dohmen. 

„Chemikaliengesetz, Gefahrstoffverordnung, TRGS 519“, 8 Schulungstermine im Rahmen 
von Kursen zum Erhalt der Sachkunde für den Umgang mit Asbest, TÜV Nord Akademie/ ABZ 
Mellendorf; Mitarbeiter der Abt. 3, Dez. 32: Bau, Steine, Erden. 
 
„Abfallrecht, betriebliche Überwachung durch die Gewerbeaufsicht“, 4 Schulungstermine 
im Rahmen der Ausbildung zum Betriebsbeauftragten für Abfall, TÜV NORD Akademie, Mitar-
beiter der Abt. 3, Dez. 31: Abfallentsorgung, Bodenschutz. 
 
„Aufgaben der Gewerbeaufsicht, sozialer Arbeitsschutz auf Baustellen, BaustellV“, 2 
Schulungstermine zur Ausbildung zum Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator nach 
Baustellverordnung, BG Bau, Bad Münder, Mitarbeiter der Abt. 3, Dez. 32: Bau, Steine, Erden. 
 


